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Beispiele einiger Abstandsvorschriften:
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Ein persönlicher Erfahrungsbericht der Klassen-
begleiterin Vreni Münger 
Vreni Münger wurde kurz vor ihrer Pensionierung an-
gefragt, ob sie Freude hätte, als Klassenbegleiterin 
einzusteigen. Vreni hat keinen Augenblick gezögert 
und sofort zugesagt.
Die Seniorin begleitet seit sechs Jahren jeweils am 
Dienstagmorgen die 1./ 2. Klasse im Dorfschulhaus. 
Vreni ist jede Woche begeistert von der Herzlich-
keit der Kinder und sie fühlt sich wohl in der Klasse.  
«Einige Kinder brauchen mehr Zuwendung als ande-
re, die Lehrerin kann ihren Unterricht so gestalten, 
dass die Begleitperson eine Gruppe oder einzelne 
Kinder betreuen kann», meint  Vreni Münger. Alle 
können profitieren: die Lehrperson, die Kinder und 
die Begleitperson. Die Kinder haben eine weitere 
Bezugsperson im Schulzimmer, welche auch kleine 
Gruppen begleiten und unterstützen kann. 
«Ich bin erstaunt, wie konzentriert die Kinder über 
zwei Lektionen hinweg arbeiten können», findet Vreni 
Münger. Durch den Kontakt mit den Kindern kennt 
sie auch die Eltern, somit ist sie wunderbar ins gan-
ze Dorfleben integriert. Man grüsst sich und spricht 
miteinander. Dies ist ein weiterer positiver Aspekt, 
welche diese Begegnungsmöglichkeit bietet.
Die Aktivitäten ausserhalb des Schulzimmers, wie 
Anlässe, Schulreisen, Schlussfeiern und noch vieles 
mehr ist für die Begleiterin immer eine Bereicherung.
Sofern es ihre Gesundheit zulässt, möchte Vreni 
Münger noch lange mit den Kindern arbeiten.
Einmal im Jahr treffen sich die Begleitpersonen zu 
einer gemeinsamen Austauschrunde. Dies ist ein 
wichtiges Zusammenkommen für unsere Senioren 
und Seniorinnen, sie können von ihren Erfahrungen 
berichten, und erhalten eine wertschätzende Rück-
meldung zu ihrer Arbeit.

Gedanken von C. Kunz, Gesamtschulleitung  
Lützelflüh
Im SeniorInnenprojekt geht es um einen Dialog zwi-
schen den Generationen. Alt und Jung sollen einan-
der näher kommen. Dabei dürfen alle Beteiligten, 
Seniorinnen und Senioren, Schülerinnen und Schüler 
und Lehrpersonen einen Gewinn haben. Die Senio-
rinnen und Senioren arbeiten alle ehrenamtlich und 
sind interessiert an unserem Schulalltag. Ich denke, 
dass dieser Einsatz für die Pensionierten eine sinn-
volle Zusatzaufgabe darstellt, es gibt ihnen auch die 
Möglichkeit à jour zu bleiben und die Jungen bes-
ser zu verstehen. Das Verständnis für beide Seiten 
wächst, was ich als sehr sinnvoll erachte. Wichtig ist 
aber auch das Erkennen der Grenzen: die Schule ist 
ein delikaterer Bereich als viele andere freiwillige 
Engagements. Es geht darum, dass Eltern das Bes-
te für ihre Kinder wollen. Es darf keine Konkurrenz 
zu qualifizierten Lehrpersonen geben. Freiwilligen-
arbeit ist für den Unterricht eine Chance und ich bin 
froh, wenn wir hier in unserer Gemeinde mit diesem 
Projekt noch lange weiterfahren können.

Aus der Schule
Seniorinnen und Senioren der Kindergärten und Schulen der Gemeinde Lützelflüh

Vreni Münger anlässlich der Projektwoche «Tierisch»

Ihren Verein im Lützelflüh aktuell vorstellen

Wir rufen gerne in Erinnerung, dass alle Vereine ihre Inserate im Lützelflüh aktuell gratis publizieren 
können. Weiter besteht die Möglichkeit Ihren Verein im Lützelflüh aktuell vorzustellen. 
Bitte nehmen Sie doch Kontakt auf mit uns.
In diesem Zusammenhang machen wir die Vereine wieder einmal darauf aufmerksam, nicht zu ver-
gessen,  die Vereinstermine im Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde Lützel-
flüh regelmässig anzupassen und neue Termine aufnehmen. Es können immer auch schon Termine 
aus den Folgejahren aufgenommen werden. Jeder Verein verfügt über ein Login, welches von der  
Gemeinde zur Verfügung gestellt wurde. Wir stehen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.
Gemeindeverwaltung Lützelflüh, Telefon 034 460 16 15
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Traditionell zum Geburtstag der Schweiz fanden in 
der Gemeinde Lützelflüh die alljährlichen Feiern 
statt. Obwohl sich die beiden Feiern, eine in Lüt-
zelflüh, eine in Grünenmatt durch wenige Details 
voneinander unterscheiden, waren durchaus beide  
sehenswert und durch einige Höhepunkte geprägt.

Vor der Kulturmühle Lützelflüh fand die Bundes- 
feier bereits am 31. Juli statt. Dank dem kurzweili-
gen Programm der Brass Band Lützelflüh-Goldbach, 
das neben dem Zwirbeln und der Festwirtschaft auch 
ein quietschvergnügtes Entenrennen durch den Müh-
lebach beinhaltete, verging die Zeit wie im Flug. Spe-
ziell für die Kinder standen zudem spannende Spiele 
bereit sowie Platz, um Feuerwerk zu zünden.
Die beeindruckende Festansprache, gehalten von der 
Grossrätin Nadja Pieren fand grossen Anklang. Ihre 
Worte, untermauert mit Zitaten aus dem Rütlischwur 
erinnerten, dass wir stolz sein können auf unser Land 
und seine Grundwerte, aber auch, dass dazu jeder 
von uns seinen Teil beizutragen hat. 
Durch die Nationalhymne, gespielt von der Brass 
Band Lützelflüh-Goldbach, wurde der Festakt abge-
rundet, und nach ein paar weiteren Stücken aus dem 
Repertoire der BBLG konnten die Kinder mit ihren 
mitgebrachten Fackeln an dem kleinen Umzug teil-
nehmen.

In Grünenmatt eröffnete am 1. August dieses Jahr 
der Brass Band Posaunenchor Lützelflüh-Grünen-
matt die Feier. Nach dem abwechslungsreichen 
Konzert lüftete Verena Ramseier wie alle Jahre das 
Geheimnis zur Festrednerin. Es war dies Therese 
Krähenbühl-Fankhauser, die in Grünenmatt aufge-
wachsen ist und mit ein paar «Müsterli» und Verglei-
chen von früher zu heute noch so manche/n an seine  

Veranstaltungen
Bundesfeier Lützelflüh und 1. August-Feier Grünenmatt

Kindheit zurückerinnern liess. Anschliessend erzähl-
te sie das Märchen von dem Waisenjungen Kim, der 
auf der Suche nach Einsicht dem alten Mann Sarte-
bus folgt und durch ihn lernt, dass jeder von uns einen 
Korb mit Gedanken, Erwartungen und Vorstellungen 
mit sich herumträgt, deren Gewicht uns belastet oder 
der uns daran hindert, viele der Möglichkeiten zu  
ergreifen, die das Leben für uns bereit hält. Jedoch 
sind wir es, die die Kontrolle über den Korb haben 
und jederzeit die Last über Bord werfen können. 
Natürlich durfte auch in Grünenmatt die Hymne 
nicht fehlen, worauf anschliessend der Umzug statt-
fand, begleitet von den Vereinsdelegationen und dem  
Posaunenchor. Während der Feier lud auch die  
ansprechende Festwirtschaft vom Partyservice Urs 
Muster zum gemütlichen Beisammensein ein.

Marlis Bärtschi
Ortskorrespondentin

Brass Band Posaunenchor Lützelflüh-Grünenmatt 

Festrednerin Therese Krähenbühl-Fankhauser in Grünenmatt
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Naemi Frei, Junioren-Schweizermeisterin im Distanzreiten

Lützelflüh hat eine erfolgreiche Distanzreiterin: 
Naemi Frei (17) aus Grünenmatt und ihr Vollblut-
Araber «Nazhada Kigali» sind die Besten der 
Schweiz.

Beim Distanzreiten legen Pferd und Reiter zusam-
men eine bestimmte Anzahl Kilometer zurück, nor-
malerweise an einem Tag. Eigentlich ist es ein Lang-
streckenrennen, die «Königsdistanz» beträgt 160 km. 
Mindestens alle 40 km wird das Pferd von einem 
Tierarzt genau untersucht und man darf nur weiter-
machen, wenn alles in Ordnung ist. Dadurch wird in 
diesem Sport mehr als in irgendeiner anderen Reit-
disziplin auf das Wohl der Pferde geachtet. 

Endurance (internationaler Begriff für Distanzreiten)  
beginnt aber schon beim Training und führt über 
Haltung, Fütterung und Transport bis zum richtigen 
Pferde-Management während dem Ritt. Denn alles 
muss stimmen, um wirklich erfolgreich zu sein. Das 
schnellste Pferd, das bis am Schluss alle Tierarzt-
Kontrollen besteht, gewinnt das Rennen. 

Interview

Naemi Frei, herzliche Gratulation zu deinem Sieg 
an der Schweizermeisterschaft! Wie hast du diesen 
Tag erlebt? 
Ich habe denselben Ritt schon 2010 gemacht und 
habe die Strecke gekannt. Mein Pferd «Kigali» hat 
mir zu Beginn des Trainings Sorgen gemacht, weil ich 
bei jedem Haus absteigen musste, doch das haben 
wir dann in den Griff gekriegt. An der Meisterschaft 
habe ich ihn sein Tempo laufen lassen, ca. 15 km/h, 
und das hat ihm anscheinend gefallen. Als wir dann 
nach drei Schlaufen auf die Zielgerade gekommen 
sind, standen da unseretwegen total viele Leute und 
haben gejubelt. Das war ein unglaubliches Gefühl! 
Bei der letzten Tierarzt-Untersuchung hat man uns 
über Lautsprecher angekündigt, und ich habe mich 
einfach gefühlt wie ein Gewinner. Wenn ich so daran 
denke, habe ich dieses Gefühl wieder und ich würde 
am liebsten in den Stall nebenan laufen und «Kigali» 
umarmen gehen. Ich bin so stolz auf ihn. 

Ist «Kigali» dein eigenes Pferd? 
Ich habe kein eigenes Pferd. «Kigali», mit dem ich er-
folgreich auch international starte, wird mir zur Ver-
fügung gestellt. Die Pferdebesitzerin, Claudia Boggs, 
ist gleichzeitig auch meine Trainerin und managt viele 
Dinge für mich. Das Pferd, «Nazhada Kigali», ist ein 
Vollblut-Araber, der früher ein Showpferd war, doch 
seine Dominanz und der Bewegungsdrang haben ihn 
unbeliebt gemacht. Er hat Menschen verletzt und 
wurde schliesslich als «unreitbar» von Claudia Boggs 
vor dem Metzger gerettet. Heute reite nur ich ihn. Er 
ist kein einfaches Pferd. Solange er laufen darf, ist 
er aber zufrieden. Ich habe viel von ihm gelernt und 
ihn lieb gewonnen. Ich denke, wir sind ein gutes Team 
geworden, doch dazu hat es viel gebraucht.

Wie bist du denn «aufs Pferd gekommen»? 
Schon mit neun Jahren hatte ich persönlich mit Pfer-
den zu tun, obwohl in meiner Familie sonst niemand 
dieses Hobby teilt. Diese stolzen Tiere haben mich 
immer fasziniert und dann ist mehr daraus geworden 
als nur ein Mädchen-Hobby.

Was hat dich zum Distanzreiten geführt? 
Vom Distanzreiten habe ich als erstes in einer Pferde- 
zeitschrift gelesen. Das hat mich sofort fasziniert, 
obwohl ich noch nicht viel darüber wusste. Ich hatte 
immer den Traum gehabt, mit einem Pferd an Wett-
kämpfen teil zu nehmen, doch Spring- oder Dres-
surreiten haben mir nicht ganz zugesagt. Im Internet 

Naemi Frei beim Distanzreiten
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«Der Schulmeister»  
Verein Theater Lützelflüh

Mit Liebe zum Detail, atemberaubender Kulisse und 
gefühlvollem Schauspiel ging diesen Sommer in Lü-
tiwil bei Arni ein Schauspiel der besonderen Art über 
die Freilicht-Bühne. Der Verein «Theater Lützelflüh», 
unterstützt durch zahlreiche Einheimische, hat es 
einmal mehr verstanden, die Zuschauer in seinen 
Bann zu ziehen und sie zurück in «Gotthelfs Zeiten» 
zu versetzen. Der idyllische Bauernweiler «Lütiwil» 
oberhalb der «Hämlismatt» mit dem konventionellen 
kleinen Schulhaus hat auch perfekt zum Stück ge-
passt und liess während dem Schauspiel den eigenen 
Alltag vergessen. 

Die ergreifende Geschichte des jungen Schulmeis-
ters «Peter Käser», der so manchen Spott über sich 
ergehen lassen musste, viele Glücksmomente mit 
seinem «Mädeli» erlebte, aber auch einige Schick-
salsschläge erlit, begeisterte Jung und Alt, sorgte 
für viel Spannung und so manches Schmunzeln in den 
Zuschauerrängen.

Das Leben als Lehrer oder eben als «Schulmeister» 
vor 200 Jahren war hart, die Kinder vom Land sollten 
besser das Arbeiten anstatt Rechnen lernen und die 
angekündigte Reform des «Pfarrers Bitzius», dass 
eine Zeit kommen würde, in der alle Leute Lesen und 
Schreiben können, wurde vom Volk nur mit Gelächter 
abgetan.
Dabei wurde nicht vergessen, dass «Freud und Leid» 
manchmal nahe beieinander liegen, so war doch die 
Freude riesig, als «Mädeli» einen gesunden «Peterli»  
zur Welt brachte, die Trauer enorm, als das zweite 
Kindlein verstarb, bevor es überhaupt getauft wor-
den war.

Der Lohn wurde knapp als des Schulmeisters Kin-
derschar grösser und das Examen, dem sich alle 
amtierenden Schulmeister zu unterziehen hatten und 
welches bei Bestehen mehr Lohn versprach, bestand 
Peter Käser trotz seines pädagogischen Geschicks 
nicht. Es fehlte an Infrastruktur und Schulmaterial  
und selbst der Pfarrer bedauerte, dass sich die 
fleissigen «Gittiwiler» kein neues Schulhaus leisten 
konnten. Trotzdem gab Peter Käser nicht auf, ging 
mit «Mädeli» und seinen Kindern durch gute und 
schlechte Zeiten und fand in der Not immer eine an-
gebrachte Lösung.

Die Türen des Vereins Theater Lützelflüh stehen 
für neue Spielende jederzeit offen. 
Weitere Informationen: 
www.theater-luetzelflueh.ch
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Veranstaltungen September-Dezember 2011

www.luetzelflueh.ch/de/veranstaltungen/

Wann Was Wo Veranstaltung

3.9.2011 Dorfmärit Lützelflüh Lützelflüh GFV-Lützelflüh-Goldbach,  
Verein Dorfläbe

17.9. – 2.10.2011 Konzert «Tomazobi» Kulturmühle Lützelflüh Verein Kulturmühle Lützelflüh

24. + 25.9.2011 Gruppenausstellung Kulturmühle Lützelflüh Verein Kulturmühle Lützelflüh

10.10.2011 Oldies-Party Mehrzweckanlage Grünenmatt MG Grünenmatt

10.10.2011 Spielabend Gasthof Ochsen Lützelflüh GFV-Lützelflüh-Goldbach

14.10.2011 Schnitzeljagd für Kinder Schulhaus Grünenmatt Verein Dorfläbe

15.10.2011 Ausstellung «Eva De Souza», 
Bern

Kulturmühle Lützelflüh Verein Kulturmühle Lützelflüh

15.10.2011 Suppentag Mehrzweckanlage Grünenmatt Samariterverein Grünenmatt

17.10.2011 BLS AED 1. Teil Primarschulhaus Grünenmatt Samariterverein Grünenmatt

22.+ 23.10.2011 Konzert und Theater Mehrzweckanlage Grünenmatt Gemischter Chor Grünenmatt

22.+ 23.10.2011 Lotto Mehrzweckanlage Grünenmatt MG Grünenmatt

24.10.2011 BLS AED 2. Teil Primarschulhaus Grünenmatt Samariterverein Grünenmatt

26.10.2011 Ausflug Tropenhaus Frutigen Frutigen Gewerbeverein Lützelflüh

9.11.2011 Konzert «Trio Amoroso» Kulturmühle Lützelflüh Verein Kulturmühle Lützelflüh

9.11.2011 Griechischer Filmabend:  
«Zimt und Koriander»

Kirchgemeindehaus Grünen-
matt

Verein Dorfläbe

12.11.2011 Racletteabend Mehrzweckanlage Grünenmatt Ski Club Grünenmatt

12. – 27.11.2011 Ausstellung «Ueli Bettler» Kulturmühle Lützelflüh Verein Kulturmühle Lützelflüh

12. + 13.11.2011 Volkstümliches Konzert Gotthelfchörli Lützelflüh Kirche Lützelflüh

14.11.2011 Spielabend Gasthof Ochsen Lützelflüh GFV-Lützelflüh-Goldbach

18.+ 19.11.2011 Nothilfekurs MZH Emmenschachen, Lützel-
flüh

Samariterverein Lützelflüh-
Goldbach

20. / 25. und 
26.11.2011

Konzert und Theater Mehrzweckanlage Grünenmatt Gemischter Chor Grünenmatt

28.11.2011 Einwohnergemeindeversamm-
lung

MZH Emmenschachen Lützel-
flüh

Einwohnergemeinde Lützelflüh

1. – 24.12.2011 Adventsfenster Grünenmatt Verein Dorfläbe

2.12.2011 Adventsmärit Primarschulhaus Lützelflüh Gewerbeverein Lützelflüh

3.12.2011 Konzert «Shirley Grimes» Kulturmühle Lützelflüh Verein Kulturmühle Lützelflüh

6.12.2011 Samichlous im Waud Gummli Grünenmatt Verein Dorfläbe

12.12.2011 Spielabend Gasthof Ochsen Lützelflüh GFV-Lützelflüh-Goldbach

27.12.2011 Freundschafts Ausstellung  
Kaninchen, Geflügel und Tauben

MZH Emmenschachen, Lützel-
flüh 

Kleintierfreunde Brandis

31.12.2011 Weihnachtsbaum vernichten Parkplatz Emmenschachen, 
Lützelflüh

Gewerbeverein Lützelflüh
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Dorfmärit

Datum Samstag, 3. September 2011 

Zeit, Ort 9.00  – 17.00 Uhr, Gemeinde/Schulhausplatz Lützelflüh

Wellness und Badeprodukte 

Kursleitung Herr Lehner, Drogerie im Dreiangel, Bärau

Datum und Zeit Mittwoch, 14. September 2011, 19.30 Uhr

Ort Kirchgemeindehaus, Grünenmatt

Kosten Mitglieder Fr. 18.–, Nichtmitglieder Fr. 23.– plus ca. Fr. 15.– Material

Anmeldung bis 1. September 2011 bei Heidi Flükiger, Telefon 034 461 13 23

Erntedankgottesdienst (findet nur in Lützelflüh statt!) 

Datum und Zeit Sonntag, 25. September 2011, 9.30 Uhr 

Ort Kirche Lützelflüh

Aus Alteisen und Steinen entstehen «schräge Vögel» und andere Tiere

Kursleitung Roger Streit, Grossaffoltern

Datum Samstag, 8. Oktober 2011 oder Samstag, 17. Dezember 2011 

Zeit und Ort 13.00 – 17.30 Uhr, Werkstatt Ramseier AG, Grünenmatt

Kosten Mitglieder Fr. 45.–, Nichtmitglieder Fr. 50.– plus Material Fr. 25.–

Mitnehmen – Steine für Tierkörper 
– Arbeitskleider aus Baumwolle (schmirgeln und schweissen)
– es darf auch eigenes Altmetall mitgenommen werden

Anmeldung bis 28. September oder 6. Dezember 2011, bei Heidi Flükiger, Telefon 034 461 13 23

Landfrauenverein Lützelflüh zu Gast im Lyssach–Center

Datum Samstag, 15. Oktober 2011

Was Verkauf von Backwaren 

Kontakt	 Helferinnen die gerne backen, melden sich bitte bei: Heidi Stalder, Telefon 034 431 43 55

Adventsfeier 

Datum Freitag, 25. November 2011 

Zeit und Ort 13.30 Uhr, Gasthof Krone Goldbach

Kontakt Mitfahrgelegenheit vorhanden, melden bei Christine Gerber, Telefon 034 461 31 81

Christkindli Märt Willisau

Datum Freitag, 2. Dezember 2011 

Zeit und Ort 16.30 Uhr, Badiparkplatz Lützelflüh
Fahrt mit Privatautos

Anmeldung bis 25. November 2011 bei Heidi Stalder, Telefon 034 431 43 55 

Silberringe giessen

Datum Samstag, 28. Januar 2012 

Zeit und Ort 9.00 bis ca.15.00 Uhr mit Pic-nic Pause, Werkraum Pestalozzischulhaus, Burgdorf

Kosten Mitglieder Fr. 60.–, Nichtmitglieder Fr. 65.– plus Material ca. 35.– pro Ring

Anmeldung bis 15. Januar 2012 bei Heidi Flükiger, Telefon 034 461 13 23

Schneeschuhtour mit Imbiss

Datum Samstag, 4. Februar 2012

Besammlung 13.30 Uhr, Kropf Sport Wasen

Kosten Mitglieder Fr. 35.–, Nichtmitglieder Fr. 40.– (Miete Schneeschuhe, Stöcke plus Begleitung)

Anmeldung bis 25. Januar 2012 bei Heidi Flükiger, Telefon 034 461 13 23

!

Landfrauenverein Lützelflüh und Umgebung
Herbst- und Winterprogramm 2011
Nichtmitglieder (auch Männer) sind herzlich willkommen.



Lützelflüh aktuell 3 /1120

Der Jugendtreff Lützelflüh

Der Betrieb im Jugendtreff Lützelflüh ist bis auf weiteres eingestellt.
Jedoch ist es möglich den Raum für private Anlässe zu mieten.
Für schulpflichtige Jugendliche ist es möglich gegen eine Unterschrift eines
gesetzlichen Vertreters den Raum unentgeltlich zu mieten.

Interessenten melden sich bei der Vereinspräsidentin
Sandra Baumgartner, Mattenweg 8, 3432 Lützelflüh, Tel. 034 461 02 69, 
s.baumgartner@zapp.ch

Hauptversammlung 2012

Datum Dienstag, 21. Februar 2012

Kaffee-Stube mit Kinderflohmarkt

Datum Samstag, 3. März 2012 

Ort Kulturmühle Lützelflüh

Wochenplatzbörse für Anbieter und Suchende

Infos bei Interessierte Personen informieren sich bei den Vermittlerinnen:
Heidi Stalder, Flühlen, 3452 Grünenmatt, Telefon 034 431 43 55, heidi64@bluewin.ch
Christine Gerber, Burgacker, 3432 Lützelflüh, Telefon 034 461 31 81, b.c.gerber@bluewin.ch

Der Verein vermietet 

Was – Spuckschütze für Anlässe, pro Stück Franken 10.–
– grosse Friteuse Franken 50.–

Reservation bei Heidi Stalder, Telefon 034 431 43 55

Gemeinnütziger Frauenverein
Lützelflüh-Goldbach

Der gemeinnützige Frauenverein bietet Spielen in geselliger Runde an. Jeden zweiten Montag im 
Monat treffen sich Spielbegeisterte im Ochsen zum gemütlichen Beisammensein. Diverse Spiele 
stehen zur Verfügung. Zu diesen Spielabenden ist Jeder Mann/Frau herzlich willkommen. 
Der Frauenverein freut sich, neue Gesichter am nächsten Spielabend begrüssen zu können.

Die Spielabende finden statt:
• 12. September 2011
• 10. Oktober 2011
• 14. November 2011
• 12. Dezember 2011

Spielabende im Gasthof Ochsen Lützelflüh
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Der Jugendtreff Lützelflüh

Hilfe gesucht
Wir suchen motivierte über 18 jährige Jugendliche oder Junggebliebene zur
Mithilfe oder Mitgestaltung eines regelmässigen Betriebes.

Interessenten melden sich bei Andreas Rettenmund
andreas.rettenmund@hotmail.com

Diverses

Suchtprobleme? Was können Angehörige tun?

Hat eine Ihnen nahe stehende Person ein Suchtproblem? 
Sie möchten helfen, wissen aber nicht wie?

Jede zwanzigste Person trinkt zu viel Alkohol. So viel, dass sie ihre Gesundheit gefährdet,  
damit ihre Beziehungen belastet oder die Arbeitsstelle riskiert. Es ist deshalb nicht erstaunlich, 
dass viele Menschen tagtäglich mit Alkoholproblemen konfrontiert werden – in der Familie,  
am Arbeitsplatz, im Verein.

Nebst Einzelberatungen bieten wir auch Gruppengespräche an: 
Gruppe «Deine Sucht - und ich?» – für Frauen, die vom Suchtverhalten eines anderen  
Menschen betroffen sind
Pendeln Sie zwischen Hoffnung und Enttäuschung? Möchten Sie mehr an sich selber denken? 
Wollen Sie wissen, wie Sie sich verhalten können? Sind Sie an den Erfahrungen anderer Frauen 
interessiert?

In geleiteten Gruppensitzungen
• informieren wir Sie über Sucht und deren Folgen
• besprechen Sie Verhaltensweisen gegenüber Menschen mit Suchtproblemen
• können Sie Schritte planen, um Ihre Lebenssituation zu verändern

Jeden zweiten Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr im Zentrum Emmental-Oberaargau in Burgdorf
Eintritt jederzeit möglich
	
Auskunft und Leitung: Sonja Scheuner 

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie ein unverbindliches Gespräch.
Berner Gesundheit, Bahnhofstr. 90, 3400 Burgdorf, Tel. 034 427 70 70, burgdorf@beges.ch

B e rn e r  G e su n d h e i t

S a nté  b e rn o i s e
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Adressänderung Pfarramt Lützelflüh

Der Kirchgemeinderat von Lützelflüh bittet die Bevölkerung um folgende Kenntnisnahme:
Seit dem 14. Juli 2011 befinden sich die Amtsräume des Pfarramtes Lützelflüh neu an der

Emmestrasse 1, Aerztehaus, 1. Stock rechts, Lützelflüh

Die Telefonnummer und die e-Mail Adresse bleiben unverändert.
Telefon 034 461 15 08, pfarramt.luetzelflueh@greenmail.ch

Pfarrer Stephan Bieri begleitet und betreut Ihre Anliegen im gewohnten Rahmen.

Der Kirchgemeinderat

Gemeinnütziger Frauenverein
Lützelflüh-Goldbach

Seit Juli 2005 betreue ich den Rotkreuzfahrdienst in Lützelflüh.
Da ich nun beruflich viel abwesend bin, habe ich mich entschlossen, die Einsatzleitung des  
Rotkreuzfahrdienstes in andere Hände zu geben.

Per 1. Juli 2011 hat der Gemeinnützige Frauenverein Lützelflüh-Goldbach eine Nachfolgerin  
gefunden:

Frau Renate Gerber
Gewerbestrasse 3, 3432 Lützelflüh
Montag bis Freitag: Telefon 034 423 51 04 (Bitte lange läuten lassen)

wird dieses ehrenvolle Amt übernehmen.

Während ihrer Ferienabwesenheit werde ich die Vermittlung als Stellvertretung weiterhin über-
nehmen.

Ich bitte Sie, Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von dieser Änderung in Kenntnis zu setzen. 
Besten Dank.

Mit freundlichen Grüssen
Doris Ruch

Information
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Der Rotkreuz Notruf

sorgt rund um die Uhr für Sicherheit!

Im Alter, bei Krankheit oder Behinderung die Selbständigkeit bewahren und in vertrauter  
Umgebung bleiben wer möchte das nicht? Wer hilft bei einem unglücklichen Sturz?  
Was tun bei plötzlichem Unwohlsein oder anderen schwierigen Gegebenheiten?

Mit einem Anschluss an die Rotkreuz-Notrufzentrale

• Haben Sie in Notsituationen ständigen Kontakt mit der Rotkreuz-Einsatzzentrale
• Können Sie selbst bestimmen, welche Personen zu Hilfe gerufen werden
• �Auch wenn Sie nicht mehr sprechen können, reagiert das erfahrene Personal der  

Rotkreuz-Einsatzzentrale kompetent und organisiert die angemessene Hilfe.

Melden Sie sich bei uns. Wir informieren Sie gerne näher.
SRK Bern-Emmental, Telefon 034 431 34 45
dora.mueller@srk-burgdorf.ch, www.srk-bern.ch

Rotkreuz-Notruf

un:konventionell  
grafik- und webdesign

hofmattstrasse 37a
4950 huttwil
Telefon 062 962 58 58
www.unkonventionell.ch

Werbung 
mit Biss…
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Tageselternverein TEV
Mittleres Emmental

Die Arbeit als Tagesmutter / Tagesvater, 
ein Job für mich!
Möchten Sie Kinder anderer Familien betreuen?
Suchen Sie Betreuung für Ihr Kind?

Wir vermitteln zwischen Eltern, die einen Betreuungsplatz für ihr(e) Kind(er) benötigen und  
Personen, die eine familienergänzende Betreuung anbieten.

Wir beraten und unterstützen die Tageseltern, bieten gute Aus- und Weiterbildungen an und 
sind für das Inkasso der Elternbeiträge und für die Entlöhnung der Tageseltern verantwortlich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Haben sie noch Fragen?
Wir senden Ihnen gerne Informationsunterlagen! (Lohn Tagesmutter, Kosten Eltern usw.)

Nehmen Sie doch einfach mit uns Kontakt auf.

Vermittlerin für die Gemeinden Lützelflüh, Hasle b.B. und Rüegsau
Renate Schwander, Gempenstrasse 8, 3415 Hasle-Rüegsau, Telefon 034 461 44 35

un:konventionell  
grafik- und webdesign

hofmattstrasse 37a
4950 huttwil
Telefon 062 962 58 58
www.unkonventionell.ch

…bis bald!




